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SCHÜLERPROJEKT „Berufswahlvorbereitung“ 
mit dem Besuch der PERSPEKTIVEN – die Messe für Bil dung und 

Berufsorientierung  am 07. und 08. Oktober 2011 in der MESSE MAGDEBURG  

 

In Zusammenarbeit mit dem Kultusministerium sowie mit dem Sozial- und Wirtschafts-

ministerium Sachsen-Anhalt wurde dieses Projekt zur Berufswahlvorbereitung entwickelt 

mit dem Ziel, Schulabgänger über die Wirtschaftsregion Sachsen-Anhalt und deren 

PERSPEKTIVEN zu informieren und zum HIERBLEIBEN anzuregen. 

 

ABLAUFPLAN   
und Eckpunkte für Sekundarschulen und Gymnasium Klasse 7-11 in Sachsen-Anhalt   

 

TEIL 1 
Ein bis zwei Unterrichtseinheiten als Vorbereitung zur Einzel-, Gruppen- oder 

Teamarbeit für September 2011  (Fach Deutsch - Berufserkundung Teil 1) 

1. Erarbeiten Sie eine Übersicht zu bestehenden Wirtschaftssektoren (Primär, 

Sekundär, Tertiär) in Sachsen-Anhalt. Untergliedern Sie dabei in verarbeitendes 

Gewerbe und Dienstleistungsgewerbe. 

2. Ordnen Sie bitte den einzelnen Industriebereichen die entsprechenden 

vorhandenen Berufsgruppen zu.               

Grundlagen dafür sind die Systematisierungen der IHK und die BBZ-Hefte 10 – 28 der 

Bundesagentur für Arbeit.  

 

TEIL 2 

Eine Unterrichtseinheit vor dem Messebesuch für Sch üler zu den Modulen G1 – G3 

der Themenfelder Bewerbungsprozess, Ausbildungsmögl ichkeiten zur Berufswahl-

vorbereitung und Studieren in Sachsen-Anhalt 

� Fragen für Messescouts vorbereiten und bitte weiterleiten 

Die ausgewählten Klassen je Schule melden sich zu den Messeführungen telefonisch an 

unter 0391 5934-433 oder per Fax 0391 5934-397 bei Projektassistentin Anja Gertig  an.  

Alle Messeführungen finden halbstündlich statt. (9:00, 9:30, 10:00,10:30 Uhr usw.)  

Es können 6 bis 8 Führungen gleichzeitig gebucht werden.  

Die betreuenden Lehrkräfte können vor dem Messebesuch telefonisch oder per E-mail an 

anja.gertig@mvgm.de Themenschwerpunkte und Problemstellungen zur Berufswahl-

vorbereitung bis eine Woche vor Messebeginn melden. 

Die Lösungen werden dann mit dem Messerundgang durch die Messescouts vermittelt. 
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TEIL 3 
Zwei bis drei Unterrichtseinheiten zur Bildungsmess e PERSPEKTIVEN am Freitag, 

den 07.Oktober 2011, von 9:00 bis 17:00 Uhr   

(Fach Deutsch und Wirtschaft – Berufserkundung Teil 2, Betriebs- und 

Arbeitsplatzerkundung) 

Aus den vorgenannten Aufgaben für je eine Klasse ergeben sich Teilaufgaben für 

einzelne Schüler: 

I. Je Schüler/Schülergruppe wird nur eine Branche bearbeitet! Es wird jeder 

Gruppe eine Branche und die jeweiligen Berufsgruppen zugeordnet. 

II.  Zu der jeweiligen Branche sollen die zugehörige Berufsbilder und Ansprechpartner 

der Messe gesucht und gefunden werden, durch Nachfrage bei den Ausstellern 

(Firmen, Organisationen, Verbänden) 

III. Erarbeiten Sie bitte die Bestandteile der Lehrberufe und erkunden Sie besondere 

Anforderungsprofile. 

IV. Welcher Berufswunsch hat sich durch den Messebesuch bei Ihnen ergeben? 

a. Wo kann die Ausbildung/das Studium durchgeführt werden? 

b. Welche Ausbildungs- /Studienschwerpunkte ergeben sich daraus? 

Nach der Teilnahme an einer Messeführung wird die Aufgabenstellung aus TEIL 2 

bearbeitet. 

 
TEIL 4 - Ergebnisprüfung 
Eine Unterrichtseinheit nach dem Messebesuch für Schüler zu den Modulen G1 – G3 der 

Themenfelder Bewerbungsprozess, Ausbildungsmöglichkeiten zur Berufswahlvorberei-

tung und Studieren in Sachsen-Anhalt 

In den Schulen werden nach der PERSPEKTIVEN die Ergebnisse als Präsentation je 

Schüler/Schülergruppe in der Klasse vorgestellt und können durch die Lehrkräfte 

bewertet werden.  

 

 

 

 
Mehr Infos. www.messe-perspektiven.de 
Unter dem Button: Für Besucher / Punkt Pädagogen - Schülerprojekt finden Sie die 

speziell erarbeitete Power-Point-Präsentation sowie Anmeldeformulare. 


